
Iebrasko StaatS'üoizeiger,
T In illerer Stadt w'id jide!Herr Theo. Grieß, der Sand,,

da: sür Sitditsr aus dem ,Witr:tfrt. Bietet dem Gelde die Gelegenheit.
Geld nimt. um Ä.lS zu machen, ab r di.seS Sfiiicort bewahr heilet sich i Hl i

Eine gnnstigc Gclcgcnbctt für jcdcn

Deutschen !

ZU Mtm Zeitschriften nebst Anzeiger zu einem

Spottpreis.

Um dem .?t!! die größtmöglichst zu verschaffen,

sind tu eraulflttuuat)läjiig bemüht, den Deutsche nur tie beste deutsche

schrifien un iiefrungamfe, zusammen mit dem ..Aiizeigtr."zu ten denkbar

',ed' g'n Preisen l'tt"n. us nachfolgenden Offerten kann nur von neuen

-- Nlate oder Solche, die w ZZorau bezahlen, Anspruch gemacht erden:

i.
2

fWrltn'r '. 13 ins. mit njeiger" aus ein Jahr für nur ?2.US
Laser? n yef:f 13 40

Ttm, 1 Hefte mit Anzeiger" aus ein Jitzr für nur $3.60
L'abenp. de vesi. 3 W

,,ld,, 14 freiste, mit zeiger aus eir ahr für nur .25
S'hrna.nt bti MMttl.ü't

4.

iele sagen, daß e

wenn Sie ia nnierem Lade
dkch sparen, m:nn Sie b i
erspaie'i. geachtet unsere

Bettd,ck,n
ö.inen wir Sie aus unser ir,'ße

Ausmahl on Bettdecken ausmerkjam
machen? Diesklbk ist vollständig und

st selr sesselnd weg der Preieiedukkion
die gemacht wurde.

7öc Bettdecken, volle G'öge. zu 2e
1 Bettdecken, volle Größe, , ?c

tl ib Belldecken, volle Größe, gut
Werthe, zu tl.12

1.35, 1.68, 1.7. 2 25, 2 48 und

13.15; regulär 150, 1.75, 9. 2 50,
2.75 und 3 50

Halsbinden
Noch größere Bargaink.

In drei Lst

Lot 1. 25c Band Bow. Tecks und

Vtring Tie da Stuck 17c
Lot 2 35k und 4c Teck. da Stück 23c
Lot 3 SOc T.'ck. Perkauseprei. da

Stück 33c

Gänsefedern
Und Kissen.

tzl 25 Kissen, da Paar 1 10
8 Kissen, da Paar l.,5
2.50 Kissen, das Paar 2.20

Tit wdr Jkod, 2 ivfte. mit nzeiger" auf einJahr it nur $2.25
iladenpre, de Qt'.ut tzl.üU

ZOdeli, L4 frefte. rnt .Anzeiger" uus ein Jahr sür nur $3.20
UaDrnpK de Hefl,j
,vtUkdri, 30 H'tte mit Äi,eiger" aus ein Jahr sür nur $3.30

Hefte, mU nzeige-
r- aus em Jahr sül nur

akcxik de v.Ie fi.iw
7. Utlftt Vttiv, 13

14.30. vaicnpic v vn" tt,, ffels lm Vlttt, 2
rn 1.1 acpici V I "

beste, mit Anzeige-
r- aus ein Jahr sür nur

. TU alt und t neu Welt, 12 Heste. mit Anzeijee" aus em Jayr
nur tzZ.VS. Lstenpre de ves'e f.
10. JUafirir' W,l, 2 !ee, mtt..!ieigkr" aus em Zahr sür nur 83.20

Ladenpreis Di efie i.80

11. Bock'B Bu vom gesuudea und krankn Mensche, 1. Auslage mit r-

aus rin Jahr rur Z 70. adenpnts de uchcs t.0J
12. Brdmte rtmiaalsätte auk der höheren und niederen Seseü'chast,

mit nzeiger-
- aus ein Jahr sur nur 2.70. xadfnptr de Buches 2.00

SSSSVVS,W,'.SSS

Dcr Verkauf dauert bis Dienstag, 4.

Fred. Schmidt

lZJotefZr tzlv.vvo Fleisch crnsumirt.
Tül't tld ro-r- roierltsU n:ch Zü
Omaha k'rkl. Die faulige :rms.
if Lii'Ccln PJaing und Ps0"'Ion tfv.

von iitil i'iiuoln aab fit alle j'eübe ihr
5kszsi unter kem tri.ck ree HZi Oma

a PackmglzZuser autrecht tu Gilt?,
mußte ub'f schließlich da H'chäkl
au'gedn. E wird j tzt nur nrch im
kleine tctiieben.

Die Mitglieder der Ersten
Pr,edlzleliane,k,rche sind mit ihrem Pa
Uor, r. lvrnan, u,un leben und
haben denselben ousgefordert.seine Resig
vat,o einzuitichen.

fSTiä. I V?an hielt am Mi twoch

di eiste einer Reihe von Reden, di für
den ersten Congreß Distrikt von Redrae
ka in Aukstcht genommen worden sind

in Auburv. Der erst Congred. Distrikt
war durch H.'rrn Brvan im Congrkh

ertretea und seit seiner Zrückii,hung
wurde ein republikanische Mitglied ge
mahlt. Ansammlung fand vor
dem Cvurthause statt, und war trotz eine

leichten Rezen Wohl besucht. Herr
Ivan befürwortete die Wahl de achib

W. Berge, de demokratischen Cov
qreß Candidaten, sowie die Unterstützung
de ganzen dkmokratlschen TlcketS. Ix
verglich die Regierung mit einer Corpo
raiio. d.'ren Aktionär all Bürger sei
en Die Mitglieder dr republikanischen

egierung seien betiugerischt lOirekto
ren dieser Corporation, ihr Betrug zeige
sich in der finanziellen Verwaltung, den
Trust und der äußeren Politik
Ihre Politik sei. daß Macht vor Recht
gehe. Sie lege in dieser Campagne da
meiste Gewicht aus die Frnanzsrage. w'il
die Republikaner mehr auf den Dollar
al auf den Mann saben. Er verbreitete
sich sodann über die Uebelstände auf den
Philivviren und sag e oo'au. da der
Geist de Militarismus und Jmperiali
mu zur Unterjochung meilerer Völker
führen müsse.

gT Herr Thomas Eming, welcher
mährend der demokratischen Convention
in Kansa CI durch einen Fall von
einem Straßendahnwagen am Fuße
chlimm verletzt wurde, ist in verflossener

Woche nacb Lincoln zuiückgekehrt nnh

liegt jetzt im Lincoln Hotel. Er ist

noch immer nicht im Stande, auf dem

rfuße zu stehen, sieht ledoch seiner vi
ständigen Genesung entgegen.

ST Gegenwärtig bereist ein Herr
Lette, westlicher Corresvondent derWestl
Post" in St. Louis, unser Eoun y und
bisacht einflußreiche republikanische !

wohner desselben, um Erkundigungen
einzuziehen, wie ste über die beoo, stehen

eZWahl denken und fühlt. Da Er,
gkbniß wird dann publizirt und soll au
andere Land. heile Einfluß ausüben
Wieder ein Beweis, daß die republikani
schen Leiter nicht ung'schehen lassen
um im November den Sieg davonzutra
Z'N.

lZM' Co oner Grahaw und eine Jury
haben ermittelt, daß Franz schöitler,
welcher am Mittwoch Abend in derWohn

ung des Herrn Eduard Wahlers, 204
A Stroke. todt niederstürate. an einem
Herzlkid n gestorben ist.

tW Herr E. Osthrff. der Pastorder
hieitgen ZivnSkGemeinde, ist einem Ruse
nach Minden. Iowa, gesollt. Der
Hnr hat sich, w',e allgemein aneck inn
mird, in seinem hiesigen Wirkungskr,i!
ousge,e chnet bkwähit, so daß die Mit
glieder der Gemeinde den jovialen Herrn
nur ungern aus ihrer iviltte scheiden se

hen. Za unserer Genugthuung erfahren
wir,daß Herr Osthoff binnen S Juhren
wieder das Pastoial in unserer Stadt
übernehmen wird. Wir wünschen dem

mackern Herrn viel Glück in seinem neu
en Wirkungskreises

lU In der Nacht von Donnerstag
auf grcitai wurde Lincoln und Umge,

gend von einem zweiten Sturm heimge
sucht, welcher aber an Heiligkeit weit hm
ter dem ersten zurückblieb. ES wurde
kein nennenswerther Schaden verursacht

Im obe.-e- n Stockwerk deS Rich
ards Block befinden sich die Raum
der Advokaten Comstock & Flaherty Als
am Montag Abend Herr Comstock sein

Ossi verließ und zutchloß, haue er nicht

bemerkt, daß sich ein Nachbar, Namens
Burkett, in einem der mmer befand

nd cine Wandkarte besichtigt. Als
Herr Barkett die O'fice endlich verlassen
wollte fand er alle Thüren verfchlossen

Endlich, nach vieler Mülle hatte er die
Aufmerksamkeit de Knaben, welcher den
Elevator beaufsichtigt, auf sich gelenkt
und d'eser rieth Herrn Burkett durch daS
Oberlicht zu klettern. Da der Heir
aber viel auk gut Essen und Trinken halt,
konnte r das Kunststück nicht fertig bnn
gen und wollte man die Hoffnung auf
die Befreiung de Gefangenen für die
Nacht fahren lassen, als Herr fflaherty
auf der Bildfläche erschien und die Thüre
öffnete.

Man Johnson, welcher die Ge
bruder'Klosc auf Schadenersatz in Höhe
von iödOO verklagte, weil er von einem
Pferde der Firma geschlagen wurde, hat
die Angelegenheit sür $100 geschlichtet.

Sehrroihsch'inlich hat er X)W dieser
Summe seinem Advokaten die Hälfte ab

g?ben müssen.

Cba. u. D France, welcher

dieBücher deSDr.Lang.Supermtendenten
de Institut für Blödstnnige zu Bea

trice. untersucht, berichtet, daß derselbe
dem Staat tz3.979.7S schuldet.

HP Am Sonntag Morgen brannte
da Pferd de Herrn Carl Funke in der
Nähe der H. Schmidtchen Farm in Ha
velock durch, weil der Schlauberger aus
dem Wagen auf Wild geschossen hatte.

t3T Hierdurch sage ich der ZionS
Gemeinde, welche bei meinem Scheiden,
soviel Liebe und Aufmirksamkeit. un er

Miefen, meinen herzlichsten Dank, be

sonder dem Frauenverein für seine schö

nen Geschenke. E ist bestimmt in Gotik

Rath, das vom Liebsten, daS man hat,
mu scheiden. ,

Allen herzlich Lebewohl!
E. C. Osthoff.

Pastor.

Herr Wir' Wardchow von Crete

staltete am Dienstag urserer Residenz ei

nen Besuch ab und machte b i dieser
auch ein'r Hagel Versicherung

asellsckakt seine Au martuna bei der er

seine Ernte versichert hatte.

lUllele am Sreilag unieier !c,i'er, tu
nta .such ib Cftr IV" ß 'füchat
un, tag ler westliche Theil d,S Tiale
eine grosse 1'isor!at für lul. ttori
lies l gete ant. yauv!aiia, c;e

Deutsche sollen enthusiastisch sür Brqzn
und da ganze Statcket einlreien.

XW" Wer sich nach einer heilig' An.

stregung ,u schnell abküjlt und sich bj
duich Steifheit in den Glieder uzithi
wird prompt geheilt durch die Pnaxn-uei-

onn St. Jakobs Oel. Ein sichere

Heilmittel.

f s bestraft sich immer, den

Schleier der Zukunft lüften z wbllen

Eine gea n Omihi zahlte einem spiii
liftischkn Medium tzlv für die Gaiantie,
daß ihr nächste K,nd ein Junge sei

Da Medium sitzt itzt wegen schminke!
und die Frau ist Muiter von Zwillingen

natürlich Mädchen.
Z--f E b. ndru. ein früherer

Lincolner. welcher j'tzt in ans City
wohnhaft ist. bat sich vor unaesähe drei

Monaten vo, seiner Gattin gerichtlich
sch iven lassen und heirathete vor Kurzem

ein Mcrida Salisbuiv. ttrau
dlu N. bat in verflossener Woche
s.antSstschen Abschied envmmea

und ist h'.xx Andru auf der Suche nach

derselben.

tW Während der ve:flofsenen Wche
verweilte fitrt Mar Weichbrod. der

Bruder der Frau H, Haschenru'gcr. aus

der Rückreise von einer neunmonatlichen

BesuchZrelse in Deutschland, einige Tage
in unserer Mtte. Herr Weichdrod i

ein aebildeter Mann u d auegk,eine
ter Gesellsch'fter. welche Eigenschaften
ihm jmtifilsohne in seinem Bruf', dem

Welthandel. vO'lüaliche upU leisten.
Der reit war voll de Lobe üb'r in
ihm in feiner Heimaih. Pommern, ge

nurdenen berllichen Empfang und über
den gewaltigen Aufschwung, den er au
allen Gebletc-- in Deutschland w 'vrge
nommen hatte. Bon Lincoln reist Herr
Weichdrod über Tacoma und Portland,
wo er einige Taue bei sei,ien dort ans 5s

gqen Brüdern weilen wird, nach feiner

Heimath, Calisornien.

gI" Herr Edmuud Haschenburzer,
der g'ündlich geschulte Peooisor derKost
ka'schen Apotheke, stattete seinen Freun,
den in Chicago einen längeren Besuch ab

tgf" Viele Krankheiten werden durch
Lebeileiden verursacht; dieselben können
einerlei in welcher ftorrn durch die An
wenduna von Dr. Auzust König' Ham

bukger Tropfen geheilt werben, welche

reguliern und die Leber zur Thätigkeit

anspginen.

gI-- Goo. Poynter heit ein Prokla
mation erlassen, wonach der 3. Septem
der al .Arbeiter. Tag' gefeiert werden

soll.

VA" Herr Lo,,n, Limbcck, Schmie

aeivter des Kerr 5!ohn Bauer, des
bekannten Engroshändlers in Bier und

Weilen, ist vor einigen Tagen miede.

wohl und munter in Lincoln eingetroff n

öerr Limbkck mar nicht wenig erbaut uve

den ihm gewordenen herzlichen Empfang
,n seiner alten Heimaly. da sogar oe,

Herrscher von Oesterreich Ungarn sich

bereit erklärte, unsern M lbürger in Au
dieni u emfvanaen. Wie wir bereits

f üher erwähnten, ist Herr Limbkck de

Inhaber einer Vieoaille, die ihm der Kii
ler Franz Joseph eigenhändig jaus dem

Schlachtfeld von Solserino am 21 Jun
1851, in Anerkennung s,iner Tapferkeit
an den Wafsenrock steckte.

FW" Vor Kurzem ist Herr Bernhar
Eökalla. ein erfolgreicher Landwirth bk

iZndiangla. an ven golgen eines Son
nenstiche au dem Leben geschieden.

ZASekretar Furno von derStaat
fair hat im Lindell Hotel sein H iupt
quartier aufgeschlagen.

Herr B yan wird morgen nach

Ch'cagg reisen und eine dreiwö hentlich
Reketour antreten.

Jzsie Washburn. 2U sudliche
9 Stroße.wurde am Sonntag Morgen
zusammen mit fünf Frauenzimmern un
zmei Männern, verhaltet weil sie

Bier ohne Licenz verkauft halte
Lie illZashdurii tuyrk an ge
nanntem Platze ein Fmdnhau und
wulve vor einigen Jahren schon einmal

wegen eines SH,il,chenPergehens bestraft

Lincoln hat etnen erlust vo

ungefähr 1S.000 Seelen im Jahre 1900
auszuweisen.

H3P Vor einigen Tagen kehrten
Frau John Bauer und grau C. Witzel
von einem längeren Bruche Her alten

Heimaih, Ungarn und Kurh,ssen, wieder
wohl und m'inter zurück. Die Damen
haben sich in der alten Heimath so löst
lich amüstrl, daß sie mit Vergnügen an
die frohen Stunden, welche ste im Kreise
ihrer Jugindzespielinnen verlebt haben,
noch lange zurückdenken werden. Frau
Wltzel äußerte sich in anerkennenderWeise
über die in Deuschland herrschende Pros-pelität- .

die nicht. wie hier i Amerika, fast
lediglich den Monopolisten zu Gute kom.

me; auch werde im allenValerlande noch

großer Werth auf Ehre und Rechlschaf.
senheit gelegt, während hierzulande de

kanntlich der Schwindel Trumpf ist. Es
freut uns, daß in Deutschland corrupte
Menschen in der Gesellschaft keine Rolle

spielen, wie dies hierzulande der Fall ist,
Wnn wir die vielen Schwindeleien,

welche fii) die Deutschen in Amerika zu
Schulden klimmen lassen, mit dem Bench
men der Deutfchen im alten Vaterland
vergleichen, so muß man nolhgedrungen
von der Qualität der au Deutschland

Eingemanderten einenfonderbaren Segriff
bekommen. Die Gattin unsere routan
ten Cigarrenfabrikanten, C. Witzel, i,ar
voll bis LodeS über die zeitgemäßenMaß,
nahmen der deutschen Rrgierung und die

patriarchale Fürsorge der deutschen

Das deutsche Volk darf sich

sürmahr glücklich schätzen, daß eS mit den

pofesf!onellen und gewissenlosen Poliii
kanten, wie sie sich in diesem Land drei?

mache, nicht zu rechnen hat.

Herr Carl Dunker von Strang
besuchte unlängst unser Stadt und

dampfte derselbe, nachdem er sich hie,
trefflich amüsirt hatte, mit der Gattin
seine KreundeöJohn Wir! nach Strang
ab, wo die Dame mehreie Tage bei der

Familie Dunker al Gast verweilen wird.

kauten. Wenn Sie auch en'g l

un kaufen. Selbstlständich. w.'ii'i Sie
Preise,

Vollständige Auswahl
in

Schuhen für Herbst und
Winter.

ie lieben gut SchuheSchuhe, wel.
che gut outlkhen. gut halten und gut p s

sen. Moderne schuhe. Wir haben Sie.
so billig al irgend ein Hau im Staut

Bargain Counter Vor
, thkite.

Lot I Pantoffeln fürkinder t und

schwarz, werth bi zu I üb, jetzt 79c
Lot 2 Schnürsaiuhe sür Knaben,

werth bi zu i.50. jetzt Se

Lot 8 S onürschuhe sür Knaben.
werth b! u l 00, da Paar. 1,28

Lot 4 Schnürschube sür Knaben,
wkith bi zu ti, da Paar 1.4

rot 5 Kid Schnürschuhe sür Mädchen
tan. werth bi u 1.5 u.. ..l.1

Lot S ,d und Ka, g Kalb Schuhe
für Dame, werth bi zu 1.75.
da Paar 1.23

Lot 7 Kid Schnürfchuhe für Damen,
m rlh bi zu 2 50, das Paar . . 1 40

Lot 8- - Kid Schnürfchuhe für Damen,
tan und schwarz, alle G'öß n, re

gulör 2 50. jetzt da Paar ...... 1 g
Vier große Bargain in Männerschuhen

zu 1 3?, .97, 2.43 und 2 7

u.
917-9- 21 0 Strasse.

Au dem Staate.
Drei Zeitunzen in Diron County

werden von Frauen redigirt.
Am 12. September wird in Alma

ein Jahrmarkt stattstuden.

Der Sturm in verflossener Woche

hat in Friend großen Schaden angerich
tct.

Die Aussichten für in gut flenn
ernte in Caß Counly sind nie besser ge
wesen.

Der Milchinspekior vonSüd-Om- a

ha erklärt, daß die Milchhändler jener
Stadt nur reine Milch verkaufen.

Die Mahlmahle zu Sidney ist

durch Feuer vollständig etstärt worden.
Der Verlust beläufl stch auf ZZ,00g.

Auzusta Hrn?ka, eine junge Dame
im Alter von 13 Jahren, wurde bei

Schuyler von einem Passaginzug' dir
Union Prcisic getroffm und augenblict'
lich getödtek.

In der verflossenen Donnerstag
Nacht ist die Pastaifice zu Julian in Ne
maha County erbrochen worden und um

ihen I , halt an 'Geld und greimalken
beraubt worden.

Am Sonnlag Abend irannten in

stiller drei Gebäude vollständig nieder.
Während ein heftiges Gewitter über die
Stadt dahinzog, schlug der Blitz ein und
setzte dieselben in Brand

Auf dem Bahnhof za Jnman be.

ging am verflossene Millwoq ein grem.
der Selbstmord, indem er eine Dosis
Scheidemnsser vzrichluckie. Wr dcr
Mann ist, konnte nicht ermittelt werden.

Robert Bigham von Dunbar wur
de in Gefängniß von Wahne von einem

Irrsinnigen, Namens Adolph Wonlun,
von Buckland, Mo., m Dznneistag
Morgen ermordet, indem er dem Big
ham den Kopf mit dem Abay zermalmte

Josef Mutton, ein junger Mann
im Älter von 22 Jahren, beging in Ne
braska City Selstmord, indem er sich e

Kugel in den Kopf jagte. Es heißt,
daß Mutton in eine MäZchen der Halb
weit verlieh war, welche nicht erwidert
wurde.

Als Frau I. C. Gardner von E
gar den G"solinofen am Dvnre stag

Mittag angezündet hatte, wollte ste den
Behälter füllen, ohne die Flammen zuerst
zu löschen. Das Oel fing Keuer und
wurde die F-a- u an Händen, Armen und
im Gesicht gefährlich verbrannt. Jhr
1) Jahr alte Tochter hat die Flammen
mit einem Teppich erstickt.

Am Donnerstag Morgen haben in

Omaha Harry Floth, ein Angestellter
der Barber Äsphalt Company Leo

Cdy'.e. ein in tea i&t (statten der Union
PacisiclBahn beschästiger Mann, und
l)er Tagelöhner Mike Mollner den (glef
trikcr E. I Fee ermordet, weil er sich

weigerte, ihnen Geld für eine Kanne

'ier zu gebe. Alle drei wurden ver
haftet und nach derPolizeistation gibracht,
wo sie ein volles Geständniß ablegten.

Der Hülfzkassirer Edward F.
Balch von der Omaha N"tional Bank
ist am Donnerstag Morgen auf einem

Zuge d .r Northwestern Bahn in der Na
he vou Boone, Ja., überfallen und um
50 Dollar, sämmtliches Geld, das er ,

bei sich hatte, beraubt werden. Die bei
dem Raubanfall erlittenen Verletzungen
sind nicht gefährlich. Auch Herr und
Frau Amaretti von Omaha wurden von
den Dieben heimgesucht und um eine un
bedeutende Goldsumme erleichiert. Von
dem Raubgesindel hat man b,s jetzt noch
keine Spur entdeckt.

John Schroll. der 19 Jahre nlte
Sohn eine Farmer. 12 Meilen östlich
von koup City, begab sich mit seinem 16

Jahre alten Bru!er am Montag
auf die Suche nach Leuten, welche beim
Dreschen behülstich sein sollten. Die
K laben hallen eine Flinte bei sich und
wahrend sie deirUfer deS Oak üreek ent
lan.i gingen, sahen sie etmaS meipeS im

Gestiiipp und schoß'n darauf. Es stell

a?zugeben h bin, etwa kSnntZ L
viel Geld auSzedc, können i?e mehr

Tamen Wrappers
Eine Gelegenheit um unterm Preise

zu lausen, da w,r unseren o,ea.enwZitige,i
Parraih erä k.ern wallen, u n Ht die
Herbstmaaren R'um z machen.

7Zc Wrapper, zu 57c
1 Wrcpper, zu 7c
1 25 und l 4iJ Wravper. zu pc
1 75 und aufwärt bi zu 2 25 zu

1 43

Druckstosse, Pkrcales,
SheetwgS
Favorite und Corinthian Druckitosfe,

meith Kund Kc die Brd 8 je
Percale und Bastite in hellen ',Zar

den. werth 10 und 11c. jetzt 6sc
Eine kleine Auswahl Vicuana Zeug,

welch, sich für Comkgrt und
Wrapver eignet, werth Ilc, etzt..9c

öjc LL Mulin zu 4jc
25 Stücke Kearney Home Sheeting.

regulär jc, die Zlard 51:'84 Pepp brauner Cheeing,
werth 20c. zu 17 lj2c

9 4 Pepp brauner Ehecting.
regulär S3c. zu

' 20c
10 4 Pepp brauner Ehecti.

regulär 2Sc, zu ..21 Ij2c

Sept., 8 Uhr Abds.

Bruder
Lincoln, Kebrasks

te sich herauS.daß eSdie17Zahre alteloch
ter eine polnischen Farmers, Namen
ZelinSki. war. Die Ladung ging ihr in
die Brust und sie starb bald darauf. Ihre
8 Jahre alt Schwer war bei ihr. Die
jungen Manner haben sich dem Gerichte
gestellt.

Die Einwohnerzahl von Omaha
beträgt nach der oifiziellen Zählung de

12. Census 102,555 gegen 140,452 im

Jahre 18&0. Diese Zahlen bemei'en
eine Abnahme von 37,d7 oder 26,
Prozent. Die Einwohnerzahl im Jata
re 1880 betrug 30,519. was eine Zunahm
nt von 109,934 oder 360,23 Prozent
von 1880 big 1890 beweist.

Dies ist die erste Abnch ne in der Ein
wohnerzahl, die sich soweit bei der Zä'al
ung von Stadien ergeben hat, ÄI
Ccnsris'Direktor Merriam da'üdzr

wurde, vermeigrte er j.'&e Auj
kunft, aber in anderen Beamtenkreisen
wird behauptet, daß vor 10 Jahren die

Einwihnerzahl übertrieben worden fei.
Es heißt, daß man alle Hotl,egister
und andere Mittel zur Be.g,ößkr1v!ig
der Einwohnerzahl benutzt habe.

Am Samstag Mrgen soll ein in

einem Schmelzwerke zu Omaha beichaf ;
tigter angeblicher Anarchist einem sein
Kameraden erklärt haben, daß er Wm.

Biyan ermorden werde, wenn dieser am
Nachmittag dem Jacksonian Piknik bei
wohne. Die Polizei wurde benachrich-

tigt, durchsuch! di Stadt nach dem

Manne und verhaftete iqn eine Stunde
später. Er heißt William M Williams
u stammt au Wale. Es wurden
alle möglichen Vorftchtsmahcegeln getrof-sen- ,

um zu verhindern, daß dem Candi-date- n

etwa zustoße, solangeer sich hier
brfiidet.

Am Nachmittag sehte di Po?ii,ei W'l-liam- s

wieder in Freiheit, da sie keine

Begründung sür die gegn ihn erhobene
Beiazuldigung entdecken konnt und letzt

glaubt, daß dieselbe auf einem Irrthum
beruht, wenn nicht eine böswillige ist.

3

Ein einigermaßen interessanter Vor
fall hat sich am Freiiag aus Blyan's
Rückreise aus Topeka nach Lincoln ereig!
net. Derselbe bestand in der Vhat
tung eine Taschendiebes, der seineKun st

ausüben wollte, in der Verfolgung des
, . ,T ; I. 2 w. jicucs vura? vk vrr'cqieoenen Vaynwa-ge-

und in seiner schließlichen Flucht,
Die Same ersinnest, fi im rirt 5Rnrf
Iton, aus der Linie der Union Pac,n

ayn. hatte sich eine große Me
schenmenge versammelt, um Biyan
begrüßen, und als du Zug hielt, sanv
als Biyan auf der Plattform deS letzte.

Wagens erschien, ein großes Gedrängl
statt. Er mar vollständig damit b

schafligt, seinen Freunden die Mtry
schütteln, als der demokraiische Fuhr!
plötzlich rief: .Nehmt Euch vor Tache
dieben in Acht!', wcil er sich eines äh
liehen Vorfallr vor oifrJahren erinne
Er hatte keine besondere Person bezer
net. uver to ort drängten sich drei o

vier Personen durch die Menge T
erregte einige Aufmerksamkeit, und
f'nd eine allgemeine Verfolgung
verdachtigen Gefindel statt. Einer
der Bande wurde schließlich vom Sh
Waooington, aus Gage Countu. in
chem der Diebstahl stallfand, festgen,
men. Der Mann behauptete unschu
zu fein, aber der Sheriff hielt
fest und bewachte ihn als
der Zug in Bewegung sedie,
den vorderen Wagen. Plötzlich a

als sich der Zug schon in voller F
befand, riß sich der Gefangene los
sprang vom Zuge ab. Dies gescha
schnell, daß kein Mensch wußte, was

gentlich paftirt war Der Mann t

rannte abcr sofort, wie ein von Jas
verfolgtes Wild, davon und verschw
in einem Maisfeld?. Der Zugfü
weigerte sich, den Zug anhalten zu la'

vgleich einige Passagiere sich

Harten, den Flüchtling oeifvlaen zu
len

Wie übriger, S später ermittelt ms

hall nur ein Man-- , in Barneftn j

vreiotaictjc verloren und die rra
dem fluchtigen Dieb auf der Fluch
geworfen oiden.

eprüfre iSeburtshel
ferin.

Die Unterzeichnete empfiehlt sich den
deutschen Damen von Stadt und Land

ili deutsche Geburtshelferin. Äuf Wunsch
mede ich Allen vor der Enlbindunz
ein Bt?ch abstatten.

Urau ffrtedrtch Sul,
1015 V Stn.ße

Deutsche Wurfthandlung.
Der deutsche Metzger, Herr Mm tin

Wagner, 118 südliche 9 S'raße, sabri

zict alle Sorten Würste, welche sehr ge
schmackvoll zubereil sind. Geräacherte
Biatmurst und Knackwurst ein Speziali
tät. Frische Fleisch. Schinken und alle
in sein Fach schlagende Artikel zn niedri

gen Preisen. Sprechet bei ihm nor. Je
dcrmann kann hier einer reellen und

prompten Bedienung gewärtig fein. 118
südliche 9. Straße).

Große irgatns
in Schuhen. Jetzt ist die Zeit zu kaufen.

Webster & R o geis.
1043 O Straße.

Die .Western Ootical & E'ektrical
Company,' 131 kördliche 11. Straße.
Lincoln, besteht nur aus alten Bürgern,
vollständig zuoellässiq und kompetent,
iia eure Augen mit Gläsern zu versehen

Sollten Sie augenleidend sein, so hben
w'c im Falle der Behandlung oder Ope
ration einen Arzt nd Wundaizt. vem
eine mehr oli 20jäh,Ige Erfahrung zur
Seite fleht. Unsere Arbeit wirdZgaran
tiit und unsere Garantie ist vollkommen

zweckentsprechend. Un'ere Preise sind

iineh nbar. Sprechet bei uns vor.

P Herr Dr. Wente 1L5 Brown,ll
Block) hat in seinen prächtig einbricht
ten Räumen eine elektrische Lorrichtuk.
anbringen lassen, wie solche kein Zahn',

arzt, westlich von Chicago besttzt. An

Erfahrung und Gewandtheit darf Her'
Wenie sich mit den berühmtesten Zahn-ärzte-

des Landes messen.

tt ,ür Herren empfehle ich mein

praktisches Suspensoiium zum Tragen
bei heißem Wetter oder bei der Arbeit;
des mderS Herren mit Varicocele behaftet
zu empfehlen. Preis per Post SOc Dr
ft. M. Schweers. 9i Fremont St.,
Chicago. Jll..

G Die Western Glas & Point 60
Ecke '2. und M. Straße, an deren Spi
tz' Herr T P. Kennord alSPrästdent und
Hr. E.K Pitcher alsLizepräsioent stehen

verfügt über immer großen Borrath vou
GaS.l'FarbkN und Firnissen.

Die H. H. Barth'fche Apotheke. 929
O Straße, ist die einzige Apoiheke der

Stadt, welche zwei gründlich gebildete
Apotheker aufzuwkisen hat. Wer Re
zepte habt will, die andere nicht anneh
men können, der wolle sich an Herrn H.
Barlh wenden,

'S sind so viele Leute in der
3 ommei frische, daß man es üderall mer
ken kann. Die Geschäfte ijnd flau, denn
die meist, Leute, welche scnst ds Ge
fchäft beleben, sind fort und nicht hier
Uer irgend wie kann, der reist fort, um

die Mode mitzumachen. Wer kein Geld

hat, die Vakanz in einem fashionablen
Ladeplatz im Osten, oder in Colorado
zu v,rbrinen, der besucht Verwandte
aus d m Lande der in der öZachba-schafi-

,

ob chvn es bei der großen Hitze nirgend
bequemer als zu Hause ist Reiche Leu
te ichließen ihre großen komfortablen !e
si?en,en nd müssen sich mit kleinen Räu
m.n in den Holet bkqaemen, und theuer
bezahlen. Ader selbst wenn die Alten
ni ht reisen wollen, so plagen U d!t Kin

d', lis iinjkpacki und forlgereist wird,
weil Andere dasselbe thun, oerm Mittel
es winiger erlauben. Die Mode ist ge

bieterijch nd ansteckend.

ff Fleischpreise sind in diesem Som-
mer höher wir seit Jahren, und e in
noch keine Aussicht vorhanden, daß die

selben bald niedriger werden. E i,l
diese den großen Fleisch.Lieferungen für
Cuba und die Philippinen zuzuschreiben

ai beste Fleisch wird von hier nach Km
land gesandt, wo bessere Preise bringt
wie hier. Die östlichen Ftaatrg gebrau
chen ebenfalli ine große Quantität de

besten Fleische, so daß nur ein kleiner

Theil für den westlichen Markt übrig
bleibt. Da Fleisch, welche nach Tuba
und den Philippinen geianvt wird, ist

von geringerer Qualität. Durch ras
anhaltend warme Wetter wird auch nicht
so i.l Fleisch wie früher vom Westen
versandt, da s,hr viel beim Transport
verdirbt. Nach allem diesem zu urthei
len. ist e noch eher möglich, daß die

Preise höher wie niedrig?r werden.

Di neue - Methodisten Kirche in

Leigh ist vollendet. .

Vrümie N, 1

Etwa Hochseine. '

er un 5G.95 einsendet, werden wir
den Staals.Anzeiger' aus ein Jahr und

in 14 golden, mit

PARISIAN DIAM0XDS AND
RUB1ES

beseht Henen. oder Damenuhr porto-

frei zusenden. Garantirt aus 20 Jahre,
Diejenigen Abonnenten, welch mit

'hrem Abonnement im Ruckstande sind,

müssen den Rückstand und obige Summe
einsenden, um diese Uhr zu erhalten.

Henry BeithCo
905909 O Str ,

sitzen d,e beste Auswahl in

Stahl Kochöfen

ice Crearn Freezers,

ßisschränke.

Waschmaschinen,

GasoUnösen,
undjstellendie billigstn Pris.

Unser Groeery Departement
ist vollständig und ist Alle, zu

haben, maS in d u I s ch n I a m i

lien gewünscht wird. Rll und

prompt Bedienunq ist zugesichert.

DR. J. 1.1. DIRKNER.

Teutscher Arzt nd
Wundarzt.

929 O Straße, Lincoln, Neb.

Sprechstunden:
911 Uhr Vorm.. 24 Uhr Nachm.,

78:30 Abends.

Office 412 s Rcsidenz:
Telephon: Rf Bbin,( ggg. 1 825 I Str

'1t'jJI 4u- - -

.ik.. V '

$0J Pvl

PRIVAT - IICSPITAL.
DR. H. M. llEPPEllLEX,

Teutscher rtt.
Beatric. , Nebraska.

Spezialist
sür Frauen Krankheiten und Chirurg!

Ecke Nickoll und S. 9. Straße.

Dr. Red. F. Nanlteas,
Spezialist,

für Augeu. Hhren. Vase nnb Kals
und alle chronischen Krankheit:.

Ofsice: Höfling Ave. und S. Straße.

HA8TING5, NEB.

Dr. Riser. deutscher Zahnarzt,
Ecke 19. und O Straße.

P Für g u t n, frisch gebrnten,
mohlschmeckenden Kuffeennd
seinen Thee, geht n,ch Vlth
Sr a eers. 9)9 v S'r,ße.

Gegenüber der Postosfice,

Herr Ja. Zille, der bekannte
Landwirth bei Havelock, besuchte am

Dienstag unser Risidenz.

tÜT Herr F. Lang von Malcolm
Mattete am Dienstag Lincoln inen öe
such ab.

tm Heizer. A Anderson auf einem

Zuge der B. & M kam am Dienstag
bei Ashland mit dem Fuße unier die La
comolioe und wurde erheblich verletzt.

In Michigan will ein Prediger
eine ..verbcss.rte' Bibel herausgeben.
Im Allgemeiner wär S wünschenswer
Iher, bemerkt dau ein Wechselblatt,
wenn die Menschen statt der Bibel sih
selber verbessern wollten.

ZM Am verlassenen Tonntag mach'
tkn wir in Begleitung d r H,rren Carl
Eickhofs von Havelock und Wm. Ve,td
von Lincoln eine Fuß'our von Hav!lcck
nach der Farm des Herrn Herm.Schaiidt.
wo wir nach unserer Ankunft in der
herzlichsten Wiise empsangcn wurden.
Der Aufenthalt auf der Schm0i'sch?n
Fa?m gestaltete sich für urs zu einem
recht angenehmen, da Herr Schmidt seine
Gäste zu unterhallen und trefflich zu be

Wirthen versteht. Bekanntlich kehrte
Herr Schmidt vor Kurzem von seiner
Reis nach Deutschland (Lachsen) zurück
und hat er al Andenken ein Polyphon
vielstimmiges Jastrume,it) mitgebracht,

welches eine bezauberndeMusi liefert.
In der Schmidt,schen Familie herr'cht
eine Ordnung und Eintracht, wie wir
einer solchen in Amenka nur äußerst sei

ten begegnen. -- Sämmtliche Sprößlinge
dieser großen Familie zeichnen sich durch
Fleiß in der vortheilhaftesten Weise aus
und werden diejenigen, welche dem
Schmidi'fchen Heim je eiren Besuch

haben, unzweifelhaft zu der

Ueberzeugung gelangt sein, daß Herr
Schmidt es verstanden bat, seine Kinder
zu tauglichen und brauchbaren Mitglie
der der menschlichen Gesellschaft heran,
zubilden.

Am Montag wir einen

Brief von unserem Freund Pd. Schuster,
welcher als Caoallerist auf Cuba di nt.
Herr Schuster erzählt, wie er s,it 3 Wo
chen in Quarantäne, 9 Meilen von San
ta Clara, gelegen hat, weil da gelbe
Fieber unter seinem Trupp ausgebrochen
mar. Sein Trupp hat 21 Todte
gehabt und mußten die Soldaten nach

der Küste gebracht werden, sonst wäre
kein einziger Mann vom gelben Fieber
verschont worden. Das Regiment liegt
jetzt bei Matanzas und wird von da nach
den .Phillippinen gesandt werden. Herr
Schuster wird die Reise jedoch nicht mit

machen, da seine Dienstzeit bald, abgelau-se- n

ist und er sich sodann wieder in Lin-

coln niederlasftn will. Seit zwei Mo
naten ist er als Regimen, Metzger thZ

lig und arbeitet nur Morgens frUh und
Äbend spät. Zum Schluß läßt er alle
seine Verwandten und Bekannten hier
bestens grüßen und lebt der Hlffnung,
daß er bald wieder hier in Lincoln sein

werde.

Martha Carlson und Louis und
Anna Carlson haben die Wirthe Chas
schwarz, Fred. Hagensick und Groß &

Schmidt irt Höhe von 16,000 Schaden
tvatz verklagt, weil dieselben ihrem
Mann so viel geistige Getränke verkau't
haben sollen, daß er Selbstmord beging.

gM" Durch einen Irrthum meldeten
wir in der verflossenen Woche, daß Herr
M. Wagner, sich durch einen Sprung
von, Wagen vor dem Ertrinken gerettet
habe. Es war sein Gehülfe, welch, m

da Unglück ziassirte.

j Die Kinder de Herrn Fred.
Tingelhoff istm in verflossener Woche

nach Wyvming.

Z55 In der Montag Nacht wurde
die Wohnung deS LouiS Poska, 1426 R.
Straße, erbrochen und zwei Uhren, Ju-wele- r,

ein Revolver und andere Werth'
suchen gestohlen.

13" D Capital Hotel ist am Dien,
stag Äbend geschlossen und vi Mobilien
verkauft worden.

i


